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Unternehmensbesuch bei H2APEX 

Grüner Wasserstoff ist ein zentraler Baustein für die 

Klimaneutralität von Industrie, Verkehr und Energiesys-

tem. Mit Projekten in Rostock-Laage und Lubmin treibt 

H2APEX den Wasserstoffhochlauf in Mecklenburg-Vor-

pommern voran und stärkt zugleich regionale Wert-

schöpfung und Innovation.

Wasserstoff ist ein unverzichtbarer Baustein für die Kli-

maneutralität, insbesondere in der Industrie, im Verkehr 

und bei der Flexibilisierung des Energiesystems. Der 

Hochlauf eröffnet Chancen für regionale Wertschöpfung, 

industrielle Wettbewerbsfähigkeit und die Sicherung zu-

kunftsfähiger Arbeitsplätze.

Die H2APEX Group SCA konzentriert sich seit 2012 auf die 

Entwicklung von Projekten zur Erzeugung, Speicherung, 

zum Transport und zur Nutzung von grünem Wasserstoff. 

Das Unternehmen mit rund 160 Beschäftigten entwickelt 

und steuert Wasserstoffprojekte von der Planung bis zur 

Umsetzung und ist bereits an mehreren Standorten in 

Deutschland aktiv.

In Mecklenburg-Vorpommern betreibt H2APEX im Was-

serstoff-Hub Rostock eine 2 MW Demonstrationsanlage 

zur Produktion von grünem Wasserstoff. Der dort erzeug-

te Wasserstoff wird über Trailer an regionale Abnehmer 

geliefert. Ergänzt wird der Standort durch die Entwick-

lung von Speicherlösungen, die eine flexible Nutzung des 

Wasserstoffs ermöglichen.

Sommerreise 2026

Bundesumweltminister 

Carsten Schneider

© BMUKN / H2APEX Energy GmbH

03.07.2026 | ROSTOCK-LAAGE  

Wasserstoffproduktion 
in Mecklenburg-Vorpommern 


	Unternehmensbesuch bei H2APEX 



